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Er iſt ſicher in vielen Fällen beneidenswerth der Beruf des
Journaliſten überall dabei zu ſein wo etwas los iſt dies und
jenes Stückchen Weltgeſchichte gewiſſermaßen vom erſten Raug
Balkon aus zu betrachten wer von den Leſern hätte wohl nicht
Wer den Wunſch gehegt einmal mit einem der Herren von der

eder zu tauſchen und all die intereſſanten und wichtigen Dinge
ſo con amore und aus nächſter Nähe zu betrachten Aber
jede Medaille hat zwei Seiten und ſchließlich iſt doch auch der
Schriftſteller nur ein Menſch der nicht nur ſchauen und arbeiten
ſondern auch einmal ruhen will Zu letzterem aber bietet dieſe
große Feierlichkeit ſo gut wie keine Gelegenheit Geſtern Mittag
um 3 Uhr zum Empfang des Kaiſers nach dem Bahnhofe in
Hamburg dann von dort nach dem Rathhauſe zum Feſtmahle von
dieſem auf die Tribüne zum Feuerwerk darauf nach dem Bahn
hofe zum Extrazuge nach Kiel während dieſer Fahrt alles im
Frack denn es war keine Gelegenheit und Zeit die Kleidung zu
wechſeln endlich etwas das heißt gerade 2 Stunden Schlaf
um 6 Uhr früh Ankunft in Kiel Gepäckbeſorgung und Wohnungs
aufſuchung und um 8 Uhr ſchon wieder auf dem Dampfer Prinz
Waldemar um von dieſem aus die Einfahrt der kaiſerlichen Schiffe
in Holtenau zu beobachten von welchem Ausfluge wir ſoeben 7 Uhr
Abends zurückgekehrt ſind notabene auch im Frack Nun ſchnell
an die Arbeit und nach dieſer von neuem den Bratenrock an
gezogen und zum Marineball in 30 Stunden kommen deren 2S den Schlaf Und welch wechſelnde Eindrücke immer da

zwiſchen
Aber die müden Augen wurden wieder munter und die matten

Glieder reckten ſich als unſer ſtattliches behaglich eingerichtetes
und mit ungeheuren Wein und Speiſevorräthen eiugerichtetes
Schiff welches während dieſer Tage nur der Preſſe eingeräumt
iſt und auf dem die Vertreter derſelben Gäſte des deutſchen Reiches
ſind die Anker lichtete und bei prächtiger durch eine friſche Briſe
erwünſchte Kühlung erfahrender Witterung mit vollem Dampf die
leichtgekräuſelten Wogen durchſchnitt Und wenn ich offen ſein
ſoll nicht nur die Augen kamen zu ihrem Recht auch der
Magen und der Knall des erſten Sektpfropfens war das Signal
zu einer ebenſo liebevollen wie andauernden Attaque auf die ſilber
gekapſelten rundbauchigen Zöglinge der Wittwe Cliquot
Raſch verſchwand das in reichſtem Flaggen und Guirlanden
ſchmuck prangende Kiel deſſen Hauptſtraßen in grüne Hallen ver
wandelt ſcheinen und vorüber ging s nun an den mächtigen
deutſchen und auswärtigen Panzerſchiffen die in 2 und 3 Linien
ſich bis zur offenen See hinziehen Alle weiſen buntfarbige
Wimpelzier auf von ihnen zum Lande hin findet reger Verkehr
ſtatt flinke Barkaſſen und ſchlanke Ruderboote ſchießen dahin und

Verſpätet eingetroffen

Die Here von Lolaruh
Original Roman von G Schätzler Peraſini
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An den gegenüberliegenden Bergwänden brach ſich vielfach

ver Schall
Juſt Brake drohte mit den Armen das war aber auch alles
Tölpel ſchrie Graf Morton ſeinem Bedienten zu und

entriß ihm die Waffe als er ſah daß Juſt nur noch ſchneller
davonjagte

Ein kurzer Blick ſagte ihm jedoch ſofort daß ein abermaliges
Feuern von ihm ſelbſt vollſtändig nutzlos war da die Entfernung
zu groß geworden war

Von neuem begann die Jagd Man kam auf dem Wege
durch kein Dorf begegnete auch ſelten einem Landmanne Nach
einer weiteren Viertelſtunde waren die Reiter dem Wagen
wieder ſo nahe gekommen daß Graf Morton einen Schuß
wagen konnte

Juſt mußte mit ſeinem Wagen eben einen Bogen machen
als Morton anſchlug und zwar im vollen Reiten

Er war berüchtigt als vortrefflicher Piſtolen Schütze und
verfehlte beinahe niemals ſein Ziel

Juſt Brake hatte in dieſem Augenblick keine Ahnung von
der neuen drohenden Gefahr

Da krachte Graf Mortons Schuß den er aus der zweiten
DoppelPiſtole des Bedienten abgab

ſt Brake ſchnellte von ſeinem Sitz empor ohne einen
Laut von ſich zu geben die Zügel welche er krampfhaft feſt
hielt wurden dadurch zurückgeriſſen und die Pferde bäumten
s hoch auf Sie machten einen gewaltigen Seitenſprung
ie defekte Achſe war von neuem gebrochen und der Wagen

ſtürzte um

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten den bisher erſchienenen Theil
des Romanes gratis nachgeliefert

zwiſchen ihnen ſteuern vollbeladene Paſſagierdampfer der Holtenauer
Schleuſe zu die mit einem Umwege bis zum Bülker Leuchtthurme
auch unſer Ziel iſt Friſch und heiter hebt ſich das Bild der
Schleuſe von den dunkelbewaldeten Höhenzügen ab die zahlloſen
Tribünen ſind meiſt mit weiß rothen Stoffen ausgeſchlagen überall
erheben ſich Flaggenmaſten auch längs der Schleuſe deren Mittel
pfeiler mit gewaltigen goldenen Adlern geſchmückt ſind überall
Banner und Guirlanden und auf dem weiten Feſtplatze ſchon ein
ſehr reges abwechſelndes Leben in welches die hellen Koſtüme
vieler Damen und die Gala Uniformen zahlreicher Marine Offiziere
noch mehr fröhliche Farben hineinbringen

Auf der linken Seite des Feſtplatzes erhebt ſich maſſig und
breitſpurig der ſchwarzweiße Rumpf der dreimaſtigen Fregatte
Niobe alles bis auf die Maſten und Takelage natürlich nur

Kuliſſe Originell aber nicht ſehr geſchmackvoll zumal man hier
zu Vergleichen zwiſchen dieſem Theaterſchiffe hinter deſſen dünnen
Holzflanken bekanntlich morgen das große Kaiſerdiner ſtattfindet
und ſeinen natürlichen ſchwimmenden Brüdern gedrängt wird
Drinnen ſieht die Sache ſchon beſſer aus denn die mit Sammet
pfötchen behandelte Preſſe durfte ſogar das ſonſt auf das ſtrengſte
von einer Kette Berliner Schutzleute und Geheimpoliziſten gehütete
Jnnere betreten Hinter den erwähnten Planken liegen zunächſt
die für das Kaiſerpaar und die Fürſtlichkeiten beſtimmten Ge
mächer mit theils grünen theils roſigen Seidentapeten verſehen
mit koſtbaren elektriſchen Glühlichtkronen und Roſetten mit koſt
baren gewirkten Stoffen bezogenen RococoMöbeln mit weichen
SmyrnaTeppichen und werthvollen Gemälden Der eigentliche
Feſtraum zerfällt in zwei Theile von denen der ſüdlich gelegene
kleinere erhöht iſt und ein mit Steuerrad c verſehenes Verdeck
darſtellt unter einer mächtigen den Reichsadler auf goldenem
Grunde zeigenden Kaiſer Standarte nimmt der Herrſcher Platz
um ihn in hufeiſenförmigem Bogen ſitzen die Fürſten Der zweite
weit größere etwa hundert Meter lange und fünfundzwanzig
Meter breite Theil iſt als das überzeltete Freideck eines mächtigen
Schiffes gedacht hier laſſen ſich an Dutzenden langer Tiſche die
übrigen Gäſte nieder der Fußboden iſt mit chineſiſchen Matten
belegt die Beleuchtung geſchieht durch elektriſches Licht hunderte
duftender Blumenſpenden in Form kleiner Schiffchen dienen zum
Tafelſchmuck Draußen am Vorderſtege wird die Gallionsfigur
durch eine broncirte Koloſſal Germania dargeſtellt in der Linken
die Friedenspalme haltend in der Rechten den Herrſcherſtab mit
der Kaiſerkrone oben von dem Verdeck hat man eine wundervolle
Ausſicht auf den geſammten endloſen Feſtplatz und die Kieler Bucht
mit ihren Flotten und regem Schiffsverkehr

Doch ſchnell auf der Varkaſſe zu unſerem Dampfer zurück denn
jetzt um die Mittagsſtunde dröhnt es mit einem Male von den
deutſchen Panzern her Schuß auf Schuß hallt ſchwer zum Ufer
herüber daß der Boden bebt und grauweiße Dampfwolken puffen
in die klare Luft hinein Gewiß iſt das Kaiſerſchiff in Sicht
Aber der uns beigegebene liebenswürdige Kapitän Lieutenant be
deutet uns an Bord daß der Salut auf beſonderen Befehl des
Kaiſers zu Ehren ſeiner Großmutter der Königin von England
deren 58jähriges Regierungs Jubiläum heute iſt abgefeuert wird

Nach einer Stunde von Neuem die ehernen Stimmen der Ge
ſchütze Muſik auf dem Feſtplatze und Jubeln und Tücherſchwenken
die Matroſen ſtellen ſich kettenartig in Windeseile auf dem Decke

Zitternd ſtanden die Pferde ſtill während der getroffene
Juſt in das feuchte Gras geſchleudert wurde

Graf Morton hatte nur ein kurzes höhniſches Lachen Er
zügelte ſein Pferd zu langſamerer Gangart und die anderen
folgten dieſem Beiſpiele

Darauf gab er die Waffe an den Bedienten zurück mit den
Worten Der Schuß kam von Dir merke Dir

Der Bediente blickte ihn an und verſtand ſeinen Herrn
Sehr wohl Herr Graf verſetzte er

Der Mond war nun mittlerweile hinter die Wolken getreten
die Dunkelheit breitete ſich über die Gegend

Aus der Ferne ſeitwärts vernahm man das Rollen eines
Wagens welcher Thatſache Graf Morton jedoch keinerlei Ge
wicht beilegte

5 Kapitel
Entkommen

Die ſtarke Dunkelheit währte nur wenige Minuten und als
das Mondlicht wiederum emportauchte befanden ſich die Reiter
nur noch einige Schritte von dem geſtürzten Wagen entfernt

Graf Morton ſprengte als einer der Erſten hinzu um ſich
voller Verwunderung umzublicken

Er ſah wohl das Gefährt einen Wirrwarr von Teppichen
und die unruhigen Pferde

Vergebens jedoch ſuchte er Anne die er bis zur letzten
Minute auf dem Wagen vermuthete

Juſt Brake lag in dem Straßengraben und knirſchte vor
Schmerz mit den Zähnen

Die Kugel des Grafen war ihm oberhalb der Schulter ein
gedrungen und verurſachte ihm große Pein

Morton ſtieg vom Pferde und ſchoß auf den Getroffenen
zu ihn mit gehäſſigem Blicke betrachtend

Sollte er todt ſein
Doch nein Juſt wendete ihm eben die Augen zu und aus

der Kriegsſchiffe auf und donnernde Hurrahs in welches ſich jetzt
auch das Kanonengebrumm der fremden Fahrzeuge miſcht erſchallen
von dort her da da kommt das weißleuchtende Kaiſerſchiff
gleich einem rieſigen weißen Schwan majeſtätiſch langſam aus der
Schleuſe heraus hoch oben auf der Kommandobrücke ſteht ganz
allein in Marine Uniform der Kaiſer und ſtolze Gedanken mögen
in dieſem Augenblicke tief ſein Jnneres bewegt haben wo der Bug
ſeines Schiffes die blauen Wogen der Oſtſee durchſchnitt die jetzt
mit dem anderen deutſchen Meere eng verbrüdert iſt welche Ver
brüderung in dieſer Stunde ihre eigentliche Weihe empfing

V
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Gläſerklingen Tellerklappern lautes Plaudern und Lachen

ſchallen von dem großen Speiſeſaale unſeres Dampfers in meine
kleine Kabine die ſonſt den Damen eingräumt iſt herüber durch
die Wellen vorbeifahrender Dampfer geräth mein Tiſch oft in
ſchwankende Bewegungen und die Hand muß häufig nach dem hin
und her turkelnden Tintenfaſſe greifen Schnell denn die Flotten
Beſichtigung durch den Kaiſer ſoll bald beginnen einige flüchtige
Eindrücke des heutigen Tages ihre eingehendere Schilderung ſoll
morgen folgen

Nach einigen kräftigen Donnerwettern und ſehr ſtarken an
haltenden Regengüſſen die auch den Marineball beeinträchtigten
graute heute der Morgen trübe und wolkenſchwer Dann aber
hatte allmählich der Himmel ein Einſehen und hellte ſich auf bis
plötzlich froh und warm die Sonne hervorbrach und das herrliche
Bild der Kieler Föhrde in glänzendſtem Rahmen erſchien Welch
bezaubernder Blick bei Holtenau all die unzähligen Kriegs
ſchiffe in bunteſtem Flaggenſchmuck auf allen eifrige Bewegung
überladene Paſſagierdampfer kommen mit Muſik einher und Muſik
ſchallt auch vom Lande herüber wo ſich immer neue ſchwarze
Menſchenzüge zum Feſtplatze hindrängen der ſich wie geſtern
feſtesfreudig vom blauen Waſſerſpiegel und den grünen Berges
zügen abhebt Schnelle Dampfbarkaſſen ſtreben ihm von den
Kriegsſchiffen zu die Admirale und höheren Offiziere vielfach von
ihren Damen begleitet bergend die ſich zum Empfange des
Kaiſers nach den für ſie beſtimmten Plätzen begeben

Auch wir werden durch einen kleineren Dampfer dorthin ge
bracht und befinden uns alsbald dicht neben dem Schlußſtein Etwa
30 Meter vor demſelben iſt das Podium für das Kaiſerpaar und
die Fürſtlichkeiten aufgeſchlagen von guirlandenumwundenen in
goldenen Greifen endenden Flaggenmaſten flankirt deren untere
Schäfte mit rothem die goldenen Kaiſeradler zeigenden Sammet
bedeckt ſind und von denen ſich bunte Wimpel bis zur Spitze des
Hauptmaſtes ziehen auf dem die ſchwarzweiß rothe Fahne weht
Der Fußboden iſt roth ausgeſchlagen und für das Kaiſerpaar ſind
zwei ſchöngeſchnitzte Eichenſeſſel beſtimmt Links von dieſem Platze
hat die Leibkompagnie des erſten Garde Regiments zu Fuß Auf
ſtellung genommen funkelnd glitzert die Sonne über die alter
thümlichen hochſpitzigen Aluminiumhelme und die ſilbergewirkten
Fahnen vorn rechts die glänzende Verſammlung der Diplomaten
Miniſter hohen Land und Marine Offiziere an die ſich die
CylinderBrigade des Reichs und Landtages ſchließt vor welcher

eine Kompagnie der erſten MatroſenDiviſion ſteht
XÜÖÜCÜccho

dem Blick der ihn traf konnte der Graf Hohn und Verachtung
leſen

Einen Laut des Schmerzes gab der Getroffene nicht mehr
von ſich ſeit Morton vor ihm ſtand

Wo iſt Anne fragte der Graf ſtirnrunzelnd
Juſt preßte nur noch feſter die Zähne aufeinander
Willſt Du ſprechen Burſche rief Morton wüthend
Sucht ſie doch entgegnete Juſt ruhig

Der Graf wandte ſich mit einer Verwünſchung ab und be
fahl den beiden Bedienten mit ihren Pferden einen doppelten
Kreis zu durchreiten was dieſe ſogleich ausführten

Juſt Brake blieb breit am Rücken liegen und verfolgte das
Thun der Bedienten Morton s was ihm hätte er nicht ſo

Schmerzen erlitten unbedingt Spaß gemacht haben
e

Der Graf blieb vor ihm ſtehen und ſah ihn abermals mit
höhniſchem Blick an Dann konnte er ſich nicht enthalten zu
ſagenß Was ſagt Jhr nun zu dem Ausgange Eurer Fahrt

Wer zufrieden damit erwiderte Juſt

Wieſo
Weil Anne Jhnen entkam Herr Graf Sie werden ſte

nicht finden
Morton wendete ſich ab und betrachtete den Wagen be

ſonders die Decken auf dem Rückſitz
Ein Gedanke kam ihm daß Juſt ihn düpiert haben könnte

Er wendete ſich dieſem zu und ſagte
Entweder Jhr gebt mir z Auskunft wo Anne

geblieben iſt denn ſie fuhr mit Euch ab oder wir reiten
urück und zwar augenblicklich nach jenem Gehöft wo der
agen ſtand und wo man uns ſicher etwas über die Ent

ſchwundene mittheilen kann Jhr aber mein Freund bleibt ſo
wie z r ſeid hier liegen meinetwegen bis zum jüngſten Tag

Jch bleibe hier und ſchweige
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Hier hinauf führt die Treppe von dem Landungsſtege wo alle
Augenblicke ſchmucke Pinaſſen und Ruderboote mit den deutſchen
und fremden Fürſtlichkeiten den Admiralen der verſchiedenen Ge
ſchwader und Kommandanten der Kriegsſchiffe anlegen Jetzt
erſcheinen die jungen kaiſerlichen Prinzen die beiden älteſten in der
Uniform des erſten Garde Regiments der dritte Prinz Adalbert
in der eines Unter Lieutenants zur See ſie plaudern ruhig mit
einigen Generalen denſelben die Hand reichend Nun taucht 31
ſchlankem Ruderboote die gelbe kaiſerliche Standarte auf unten au
dem Stege erſcheinen der Reichskanzler und Miniſter v Bötticher
beide in goldgeſtickter ordensverzierter Uniform Der Kaiſer im
weißen Koller des Gardedu Corps mit dem Orangebande des
Schwarzen Adlerordens ſteigt zuerſt an s Land und reicht ſeiner
Gemahlin die Hand letztere trägt ein hellfliederfarbenes Seiden
Koſtüm über die Schulter geworfen ein rothſammetnes mit breiten
goldenen Borden durchzogenes Mantelet auf dem Haupte ein
blumengarnirtes ſchwarzes Spitzenhütchen in der Hand einen zier
lichen gelbſeidenen Sonnenſchirm Der Kaiſer führte ſeine Gemahlin
zu dem obigen Platze die Truppen rührten das Spiel und tauſend
fach erſcholl der Jubel der Zuſchauer auf den erſten Tribünen

Die Feier nahm nun einen ſehr ſchnellen Verlauf kaum zwanzig
Minuten während Lage Be Fürſt Hohenlohe verlas vor
dem Kaiſerpaar um welches die Fürſten in weitem Halbbogen
geſchaart ſtanden die in den Schlußſtein zu verſenkende Urkunde
dann trat der Kaiſer zu jenem Schlußſtein hin der Reichstags
präſident Freiher von Buol überreichte ihm mit einer kurzen An
ſprache den Hammer zum erſten Schlage den der Kaiſer deſſen
Worte dabei unverſtändlich blieben kräftig ausführte und ihm
folgten mit Hammerſchlägen ſeine Gemahlin die kaiſerlichen Prinzen
und anderen Fürſtlichkeiten Als der Kaiſer zurücktrat präſentirten
unter Heil dir im Siegerkranz die Truppen das Gewehr und
von der Föhrde herüber donnerten die Geſchütze der Schiffe den
Salut der Reichstagspräſident brachte nach der Schlußſteinlegung
ein jubelnd aufgenommenes Hoch auf den Kaiſer aus der gleich
danach ſeine Gemahlin zum Anlegeſtege zurückführte von wo dasKaiſerboot der Hohenzollern ſtrebe

Paul Lindenberg

Halle 22 Juni
Die feſtlichen Tage im hohen Norden an welchen Hundert

tauſende in Perſon und Millionen im Geiſte theilgenommen haben
gehen zu Ende und es iſt vielleicht nicht verfrüht bereits jetzt
darüber Betrachtungen anzuſtellen worin die Bedeutung der neu
eröffneten Waſſerſtraße und weiterhin worin die Bedeutung der
auf s Glänzendſte verlaufenen Feſttage liegt

Die Bedeutung des Kaiſer Wilhelm Kanals wie ihn
der regierende deutſche Kaiſer zum Andenken an ſeinen heim
gegangenen Großvater getauft hat liegt vorwiegend auf volks
wirthſchaftlichem kommerziellem und auf militäriſchem weniger auf
politiſchem Gebiet Wie ſtark der Kanal durch die Handelsſchiffe
künftig in Anſpruch genommen werden wird bleibt abzuwarten es
dürfte aber für unſere geſammte politiſche Entwickelung nicht von
weſentlicher Bedeutung ſein ob er von fremden Schiffen ſtark oder
nur wenig benutzt werden wird Nach der rein politiſchen Seite
hin hat der Kanal alſo wohl höchſtens inſofern Bedeutung als
das politiſche Jntereſſe mit dem militäriſchen zuſammen fällt
d h als unſere Flotte jetzt im Laufe eines halben Tages auf einer
Waſſerſtraße welche unſer unbeſchränktes Eigenthum iſt von einem
Meere in s andere hinüber oder herüber geleitet werden kann
Mit dieſem Moment werden auch die andern europäiſchen See
mächte zu rechnen haben

Was nun die Hamburger und Kieler Feſttage anbetrifft ſo iſt
ihnen eine politiſche Bedeutung ſicherlich nicht abzuſprechen wenn

gleich es ſich heute noch nicht überſehen läßt welches ſchließlich das
Fazit ſein wird Kaiſer Wilhelm hat die einzelnen europäiſchen
und außereuropäiſchen Staatsoberhäupter zu einem Feſte des
Friedens und gleichzeitig zu einer Flottenſchau eingeladen Die
deutſchen Fürſten ſind meiſtens perſönlich erſchienen die anderen
haben ſich durch ihre Geſandten vertreten laſſen Kriegsſchiffe zur
Flottenſchau haben die fremden Staaten ſämmtlich abgeſandt ſofern
ſie deren beſitzen Das mächtige Deutſchland ladet die anderen
Nationen bei ſich zu Gaſte dieſe leiſten Folge und angeſichts der
deutſchen Fürſten Volksvertreter und all der geladenen Diplomaten
hält der deutſche Kaiſer beim Prunkmahle in Hamburg eine Rede
welche einen durchaus friedlichen Charakter trägt den Frieden und
immer wieder den Frieden betont und die Verſicherung hinzufügt

Den Frieden wollen und werden wir haben Dieſes Moment
daß wir Deutſche ſtark und wehrhaft ſind aber nicht den Krie
wollen ſondern den Frieden iſt uns Deutſchen ſelbſt ſo in Fleiſ
und Blut übergegangen daß wir es als ein ſelbſtverſtändliches
anſehen die Kieler Feſttage haben dazu beigetragen daß dieſe
Auffaſſung auch bei anderen Nationen Platz greifen kann daß wir
Deutſchen trotz unſerer Stärke unſere Macht nicht mißbrauchen wollen
für abenteuerliche Eroberungskriege ſondern um Hüter und Schützer
des Friedens zu ſein auf daß die Völker den Werken des Friedens
nachgehen können Wenn dieſe Erkenntniß ſich in Folge des Ver
laufs der nordiſchen Feſte bei den fremden Nationen immer mehr
befeſtigt ſo werden die Feſte ihren politiſchen Zweck erfüllt haben
Wir Deutſchen haben uns in Kiel unſerer Art gemäß ſozuſagen
ohne Schminke gezeigt Jeder kann jetzt wiſſen was er an uns hat

AAdATDüäE

Jn ſeinem Zorn hatte Morton nicht übel Luſt dem Ver
ſtockten einen Fußtritt zu verſetzen er beſann ſich zur rechten
Zeit jedoch V eines Beſſeren

Die beiden Bedienten kamen zurückgeritten Natürlich hatten
ſie nicht das Geringſte entdeckt

Graf Morton erwartete jetzt auch keine andere Antwort
mehr

Mit einem Sprunge ſaß er im Sattel und ritt mit den
beiden Anderen bei Seite

Jhr Geſpräch währte nur wenige Minuten dann trennte
ſich einer der Bedienten von der Gruppe und ſprengte allein
in Trabe in der Richtung gegen Lolaruh weiterer Graf und ſein Begleiter ſchingen in gleichem Tempo

den Weg rückwärts ein nach t einzelnen Gehöft
Nach fünf Minuten war der Hufſſchlag verhallt und Juſt

befand ſich allein mit ſeiner zerſchoſſenen Schulter dem zer
brochenen Gefährt und den beiden Pferden die nun ruhig da
ſtanden

Weit und breit zeigte ſich kein Haus in welches ſich Juſt
hätte ſchleppen können um Hilfe herbeizurufen So entſchloß
ſich der junge Mann denn zu warten bis Jemand vorüberkam

Dabei hoffte er in erſter Linie auf die Rückkehr Peter
Hill s nachdem dieſer Anne im Dorfe abgeſetzt

Viel Unruhe bereitete ihm der nach Lolaruh r Reiter
welcher keinen anderen Zweck mit dieſem Ritt verbinden konnte
als den auch von jener Seite zu wachen Jndeß vermochte
Juſt vorläufig nichts mehr für Anne zu thun ſo gern er

auch wollte 3Er ſetzte ſich in den geſtürzten Wagen und hüllte die
wollenen Decken um ſich denn die Nacht war ſehr kühl und
die Wunde brannte

Gortjetzung folgt

Seueral Sugzeiger

m

Nach einer anderen Seite hin ſind die Feſttage von politiſcher
Bedeutung ebenfalls geweſen Es hat im Verlauf derſelben Miniſter
v Bötticher durch den Kaiſer eine beſondere Auszeichnung
erfahren Das kaiſerliche r redet eine deutliche Sprache
indem die Verdienſte w der genannte Miniſter drei deutſchen
Kaiſern e voll digt und lobend anerkannt
werdeu Da gerade Min v Bötticher in den letzten Tagen
vom Fürſten Bismarck ſehr Angriffe zu erfahren hatte ſo
hat der Kaiſer von Neuem zu erkennen en daß er ſich durch
abfällige Urtheile des Fürſten Bismarck in keiner Weiſe beeinfluſſen
läßt ſondern daß er ſein eigener Kanzler iſt und ſeine Rathgeber
auszeichnet wie es ihm ſelbſt gut erſcheint Es iſt ſomit gar
nicht daran zu denken daß die Politik wieder in Bismar
Bahnen einlenken könnte vielmehr werden wir aller Vorausſicht
nach auch für die nächſte Zeit unter dem Zeichen einer kaiſerlichen
Politik ſtehen

Jm Weiteren ſind uns folgende Telegramme des Wolff ſchen
Bureaus zugegangen

Holtenau 21 Juni Bei dem Feſtmahle in der Feſthalle hielt
der Kaiſer folgende Anſprache

Mit Freude und Stolz blicke Jch auf dieſe glänzende Feſtverſamm
lung und zugleich im Namen Meiner hohen Verbündeten heiße Jch
Sie alle die Gäſte des Reiches herzlich willkommen Jnnigen Dank
ſprechen Wir aus für die Theilnahme die Uns bei Vollendung eines
Werkes geworden welches in Frieden geplant und in Frieden gebaut
heute dem allgemeinen Verkehr übergeben iſt Nicht erſt in Unſeren
Tagen iſt der Gedanke die Nord und Oſtſee durch einen großen Kanal
zu verbinden entſtanden weit zurück bis in das Mittelalter hinein
finden wir Vorſchläge und Pläne zur Verwirklichung dieſes Unter
nehmens und im verfloſſenen Jahrhundert ward der Eiderkanal gebaut

der ein rühmliches Zeugniß für die Leiſtungsfähigkeit der damaligen
Zeit ablegend doch nur für den kleinen Schiffsverkehr beſtimmt den
geſteigerten Anforderungen der Jetztzeit nicht zu genügen vermochte
Dem neu begründeten Deutſchen Reiche blieb es vorbehalten die große
Aufgabe einer befriedigenden Löſung entgegenzuführen Mein verewigter

Herr Großvater Kaiſer Wilhelm des Großen Majeſtät war es der in
richtiger Erkenntniß der Bedeutung des Kanals für die Hebung des
nationalen Wohlſtandes und für die Stärkung unſerer Wehrkraft nicht
müde wurde dem Plane des Baues einer leiſtungsfähigen Waſſerſtraße
zwiſchen Nord und Oſtſee ſeine fördernde Theilnahme zuzuwenden und die

mannigfachen Schwierigkeiten zu beheben welche ſich ſeiner Ausführung
entgegenſtellten Freudig und vertrauensvoll folgten die verbündeten
Regierungen des Reichs nicht minder wie der Reichstag der kaiſerlichen

Jnitiative und rüſtig ging es vor nunmehr acht Jahren an das Werk
das mit ſeiner fortſchreitenden Ausführung in immer höherem Grade
das öffentliche Jntereſſe erweckte Was die Technik von dem hervor
ragenden Standpunkte ihrer Entwickelung heraus hat ſchaffen können

was an Eifer und Arbeitsfreudigkeit möglich war was endlich an Für
ſorge für die zahlreichen an dem Bau betheiligten Arbeiter nach den
Grundſätzen der humanen Sozialpolitik des Reiches gefordert werden
konnte es iſt an dieſem Werke geleiſtet worden und deshalb darf mit

Mir und Meinen hohen Verbündeten das Vaterland des gelungenen
Werkes ſich freuen Aber nicht nur für die heimiſchen Jntereſſen haben
wir gearbeitet Der großen Kulturaufgabe des deutſchen Volkes ent
ſprechend öffnen Wir dem friedlichen Verkehre der Nationen unter
einander die Schleuſen des Kanals und zu freudiger Genugthuung wird
es Uns gereichen wenn ſeine fortſchreitende Benutzung Zeugniß dafür
ablegt daß die Abſichten von welchen Wir geleitet worden ſind nicht

allein verſtanden ſondern auch fruchtbar werden zur Hebung der Wohl
fahrt der Völker Die Theilnahme an Unſerer Feier Seitens der Mächte
deren Vertreter Wir unter Uns ſehen und deren herrliche Schiffe Wir
heute bewundert haben begrüße Jch um ſo lebhaſter je mehr Jch darin
die volle Würdigung Unſerer auf Aufrechterhaltung des Friedens ge
richteten Beſtrebungen zu erblicken das Recht habe Deutſchland wird
auch das heute inaugurirte Werk in den Dienſt des Friedens ſtellen
und ſich glücklich ſchätzen wenn der Kaiſer Wilhelms Kanal in dieſem
Sinne allezeit Unſere freundſchaftlichen Beziehungen zu den übrigen

Mächten fördert und befeſtigt Jch leere Mein Glas auf das Wohl der
Uns befreundeten Souveraine und Mächte Hurrah Hurrah

Holtenau 21 Juni Die Feier zur Schlußſteinlegung iſt bei
prachtvollem Wetter in herrlicher und erhebender Weiſe verlaufen Der
Feſtplatz war im Halbkreiſe von Tribünen umgeben welche voll beſetzt durch

ihre dekorative Schönheit mit derjenigen des Feſtplatzes einen prächtigen
Eindruck machten es war die denlbar glänzendſte Feſtverſammlung die
des hiſtoriſchen Aktes harrte Die deutſchen Bundesfürſten die aus
ländiſchen Fürſtlichkeiten die Miniſter ſowie die übrigen bekannten Feſt
gäſte ſie alle waren in ihren glänzenden Uniformen erſchienen auch
die Uniformen der Ehrenkompagnie in den hiſtoriſchen Blechmützen an
deren Spitze die Muſik die Hörner mit den hiſtoriſchen Bannern verſehen
erſchienen war gewährte einen ſchönen Anblick Punkt 11 Uhr nachdem Prinz

regent Luitpold die Könige von Sachſen und Württemberg ſowie die
anderen Fürſtlichkeiten auf dem Feſtplatze eingetroffen waren nahte unter
brauſendem Jubel der verſchiedenen Bemannungen der Schiffe die kaiſer
liche Bark von der Hohenzollern her Der Kaifer trug die Uniform
der Gardes du Corps die Kaiſerin erſchien in blaß himbeerfarbener Toilette

Die Majeſtäten wurden an der Feſtbrücke vom Reichskanzler Hohenlohe
und dem Staatsminiſter v Böttich er empfangen welche beide huldvollſt

begrüßt wurden namentlich wurde der Miniſter durch eine längere An
ſprache des Kaiſers ausgezeichnet Unter dem rauſchenden Jubel der
Tauſende welche auf den Feſttribünen Platz genommen hatten ſtiegen die

Majeſtäten an den präſentirenden Ehrenkompagnien vorüber zu dem Feſt
zelt empor Nachdem der Präſident des Reichstages v Buol dem Kaiſer
den Hammer überreicht hatte ſprach der Kaiſer Zum Gedächtniß Kaiſer
Wilhelm des Großen taufe ich den Kanal Kaiſer Wilhelm
Kanal und begleitete darauf die drei Hammerſchläge mit den Worten

Jm Namen des dreieinigen Gottes zur Ehre Kaiſer Wilhelms zum
Heile Deutſchlands zum Wohle der Völker Die Muſik fiel mit der
Volkshymne ein und die Geſchütze feuerten Salut Die Matroſenartillerie
gab die erſten Schüſſe worauf ſämmtliche im Hafen liegenden Schiffe ein
fielen Nachdem alle dazu Berufenen die Kaiſerin der Kronprinz und
die übrigen Fürſtlichkeiten c die Hammerſchläge gethan hatten brachte der

Reichskanzler Hohenlohe das Hoch auf den Kaiſer aus in das die
Menge begeiſtert einſtimmte Nach der Feier begrüßte der Kaiſer die im
Kaiſerzelt anweſenden Damen und führte dann auch die Kaiſerin zur
Landungsbrücke die Soldaten mit Adieu begrüßend was von den Sol
daten laut erwidert wurde Hierauf kehrte der Kaiſer und die Kaiſerin
mit dem Gefolge an Vord der Hohenzollern zurück Das Wetter war
während des ganzen Verlaufs der Feier prachtvoll

Kiel 21 Juni Die Urkunde welche in den Grundſtein gelegt
worden iſt wurde vom Reichskanzler Hohenlohe verleſen Sie iſt vom
Kaiſer unterzeichnet und vom Fürſten Hohenlohe gegengezeichnet Es heißt

in derſelben u Wie Wir es als die vornehmſte von den Vätern
überkommene Pflicht Unſeres kaiſerlichen Amtes betrachten durch Er
haltung des Friedens die Errungenſchaften der deutſchen Stämme

fur Halle und den Saalkreis

anwalt hatte 6 Monate
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auf dem Gebiete der nationalen Wohlfahrt Freiheit und Geſittung in
ihrer weiteren Entwickelung ſicher zu ſtellen ſo halten Wir feſt an dem
Beſtreben der vaterländiſchen Arbeit im heißen Wettbewerb freie Bahn zu
ſchaffen und ſie zu ſchützen vor den Gefahren ihres Berufes Aber nicht
nur dem Vaterlande und ſeinem Handel ſeiner Schifffahrt und ſeiner
Wehrkraft ſoll der Kanal förderlich ſein Jndem Wir ihn in den Dienſt
des Weltverkehrs ſtellen eröffnen Wir neidlos allen ſeefahrenden
Völkern die Theilnahme an den Vortheilen welche ſeine Benutzung

gewährt

Kiel 21 Juni Die Flottenparade bot bei ſtrahlend ſchönem
Wetter ein Bild von einziger Großartigkeit Punkt 3 Uhr machte die
Kaiſeryacht Hohenzollern an deren Bord ſich ſämmtliche deutſchen und

Fürſtlichkeiten befanden von der Boje los In demſelben Augen
lick ſtellten ſich die Mannſchaften aller Schiffe auf den Ragen diejenigen

der Panzerſchiffe nach den verſchiedenen Reglements in Parade Auf der
Hohenzollern ſtand der Kaiſer allein weithin ſichtbar in Admirals

uniform auf der Kommandobrücke Das Schiff durchfuhr die Reihen
ſämmtlicher Kriegsſchiffe zunächſt diejenigen der Außenföhrde alsdann die
im innerſten Hafen Beim Paſſiren der Hohenzollern grüßten die
Mannſchaften der fremden und der deutſchen Schiffe mit dreifachem Hurrah
unter den Klängen des Heil Dir im Siegerkranz Der Hohenzollern
folgte die Grille mit den Botſchaftern Miniſtern und Parlaments
Präſidenten dann der Preßdampfer Prinz Waldemar Die Hohen
zollern legte Nachmittags 4 Uhr wieder an der Boje an Der Kaiſer
in Admiralsuniform hatte auf der Kommandobrücke den Admiral Knorr
neben h Die Flottenrevue verlief auf das glänzendſte der Zeit
zwiſchen der Schlußſteinfeier und der Flottenrevue begaben ſich mehrere
ausländiſche Journaliſten in Ruderbooten vom Prinz Waldemar nach
den Kriegsſchiffen ihrer Nationen und wurden überall auf das herzlichſte
empfangen

Kiel 21 Juni Bei dem geſtrigen Diner auf dem Dampfer Kaiſer
Wilhelm II gab der Reichskanzler Hohenlohe in einer Rede ſeiner
Freude und Genugthuung darüber Ausdruck daß der Kaiſer in der
Kabinetsordre an den Staatsſekretär Dr von Boetticher das aus
re habe was auch ſein des Reichskanzlers Herz voll erfülle
Staatsſekretär von Boetticher erwiderte gerührt er ſei tief ergriffen
von den anerkennenden Worten ſeines Chefs und könne nur erwähnen
daß er ſo lange der Kaiſer ihn auf ſeinem Poſten zu erhalten wünſche
in treuer Pflichterfüllung auf demſelben ausharren werde Herr v Boetticher
ſchloß mit den Worten ſo lange der Kaiſer über treue uneigennützige
Beamte g ſei es um Deutſchland nicht ſchlecht beſtellt

Kiel 21 Juni Die in Kiel anweſende Fremdenzahl wird auf
85 000 bis 100000 geſchätzt Der heutige Tag ſowie der bisherige Feſt
verlauf haben auf alle Theilnehmer einen unvergeßlichen Eindruck gemacht
zumal die Vorkehrungen auf das Vorzüglichſte getroffen waren und kein
Zwiſchenfall vorgekommen iſt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Neich

BVerlin 21 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer und
die Kaiſerin verweilten heute in Kiel Ueber die Rückkehr nach
dem Neuen Palais ſteht Beſtimmtes noch nicht feſt

Die Vertreter der Preſſe haben ſich bei den Kanal
Feierlichkeiten eines großen Entgegenkommens und außerordentlicher
Liebenswürdigkeit ſeitens der Behörden zu erfreuen gehabt Bei
der Grundſteinlegung wurden ſie auf dem Feſtplatze vom Staatsſekretär v Marſchart und dem Miniſter v Köller in liebens

würdigſter Weiſe empfangen und begrüßt Man glaubt vielfach
dieſe Behandlung ſei nur für die Feſttage in s Programm aufge
nommen worden damit die Ausländer recht lobende Berichte

abgehen laſſen und nicht gewahr werden wie man ſonſt mit den
Vertretern der Preſſe in Deutſchland umzugehen pflegt nach dem
Feſte werde ſchon die alte Melodie über die Zeitungsſchreiber
wieder angeſtimmt werden

Der Reichstagsabgeordnete Schippel iſt heute
vom Landgericht wegen Beleidigung von Vorgeſetzten der deutſchen
Armee begangen in einem Artikel in dem Blatte Sozialdemokrat
zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt worden Der StaatsGefen niß beantragt

Jn Sachen Mariaberg weiß die Köln Volksztg
u melden daß der Provinzialausſchuß der Rheinprovinzr dieſen Sonnabend nach Düſſeldorf einberufen iſt behufs Be

ſchlußfaſſung über Ankauf der Alexianeranſtalt Mariaberg Der
Staatsanwalt in Aachen hat angeblich die gegen das freiſprechende
Urtheil im Prozeß Mellage eingelegte Reviſion auf höhere
Weiſung zurückgezogen dagegen haben die Alexianer als Neben
kläger Berufung eingelegt

Braunſchweig 21 Jnni Der en nationalliberale
Reichstagsabgeordnete Schöttler iſt hier geſtorben

Jtalien
Rom 21 Juni Die Anklageſchrift Cavalotti s gegen

Crispi wird nunmehr für n angekündigt Eine Plenar
verſammlung der äußerſten Linken beſchloß am Montag in der
Kammer gegen Crispi die moraliſche Frage aufzuwerfen
Der Finanzminiſter Sonnino bringt das Budgetproviſorium für
Juli und Auguſt ein Cavalotti und andere Deputirte der
äußerſten Linken beantragen die Geſchäftsordnung der Kammer
dahin abzuändern die geſtern von Cibrariojbeantragten Disziplinar
verfügungen gegen Deputirte auch auf diejenigen Miniſter aus
zudehnen welche Mitglieder der Kammer ſind Darauf wird di
Sitzung geſchloſſen

Spanien
Madrid 20 Juni Einem hierher Frr Gerücht

zufolge ſoll der Jnſurgentenführer Maximo Gomez gefangen
genommen worden ſein

Großbritannien
London 21 Juni Bei der Debatte über den Armee

Voranſchlag theilte im Unterhauſe der Kriegsminiſter Campbel
Bannermann mit daß der Herzog von Cambridge aw
1 Oktober den Oberbefehl über die Armee niederlegen werde

Lokales
Der Nachdrug unſerer Original Hokal Berichte iſt nur mit Quellenaugade geſtattet

Halle 22 Juni 1895
Die diesjährige Kreis Synode der Stadtephorie wird ſich

am nächſten Freitag Juni um 9 Uhr im Stadtverordnetenſaale ver
ſammeln Nach der Einladung des Kreisſynodalvorſtandes hat die Synode
folgende Tagesordnung zu erledigen 1 Eröffnung durch Schriſtleſung
im Gebet 2 Wahl des Synodalvorſtandes auf 3 Jahre 3 Bericht des
Ephorus über die kirchlichen und ſittlichen Zuſtände der Diözeſe und
Bericht der Agenten für innere und äußere Miſſion Diakonus Grün
eiſen und Oberpfarrer Wächtler 4 e rbſaſſung über die künftigen
KreisSynodal Deputirten der Paulusgemeinde 5 Vorlage des Königl
Konſiſtoriums Wie laſſen ſich die Verhandlungen unſerer KreisSynoden
fruchtbarer machen für unſere Gemeinden Berichterſtatter Paſtor Knuth
6 Bericht über das Kaſſen und Rechnungsweſen des Synodalbezirks und
Feſtſtellung des SynodalEtats durch Archidiakonus Pfanne

Schwurgericht Jn der am nächſten Montag unter Vorſitz des
Herrn Landgerichtsdirektors Dr Wyszomirski beginnenden diesjährigen
vierten Schwurgerichtsperiode kommen folgende Sachen zur Ver
handlnng am r 24 Juni wider den Bergmann Hilmar Köppe
aus Frrs wegen Nothzucht am wider die verehelichte Berg
maun Emilie Zinke geb Fuhrmann und den Feldhüter Guſtav Cun
naeus beide aus Hettſtedt wegen wiſſentlichen Meineides bezw fahr
läſſigen Falſcheides am Mittwoch wider den Arbeiter und Handelsmann
Auguſt Moritz aus Rieſtedt wegen wiſſentlichen Meineides am
Donnerstag wider den Aufſeher Karl Rauchfuß aus Nietleben
verſuchter gewaltſamer Vornahme unzüchtiger Handluugen Nothzucht
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hme unzüchtiger Handlungen am Freitag wider den HandelsmannZimimnergeſell Hermann Helfer und deſſen e Bertha geb

aus Goettnitz wegen vorſätzlicher Brandſtiftung am Sonnabend
wider den früheren Hausbeſitzer jetzigen Arbeiter Auguſt Kleinig aus
Bitterfeld wegen wiſſentlichen Meineides am Montag 1 Juli wider den
Bankagenten Karl Hermann Schröder aus Halle wegen Urkunden
Wigus und Betrugs am Dienstag wider das Dienſtmädchen Anna

eber gen Rohne aus Wannewitz und den Schneider Hermann Heeſe
aus Delitzſch wegen wiſſentlichen Meineids bezw Anſtiſtung dazu am
Mittwoch wider den Bergmann Johann Heinrich Kirkam aus Gerbſtedt

en wiſſentlichen Meineides am Donnerstag wider die Bahnarbeiters
fraun Marie Heißler 7 Engert aus Halle a S wegen wiſſentlichen Mein
eids am Freitag wider den Eiſendreher Friedrich Fleiſchhauer aus
Halle a S wegen Nothzucht

Bewerbung Unter den Bewerbern um den See des Erſten
Bürgermeiſters von Erfurt welcher durch die erufung des Herrn
Oberbürgermeiſter Schneider nach Magdeburg frei wird befindet ſich
dem Vernehmen nach auch unſer Bürgermeiſter Herr Dr Schmidt

Man dar dazu unter Umgebung die Nachricht aus Erfurt
Ha egang Herr Oh erdiakonus Richter beabſichtigt am nächſten

Sonnabend Nachmittag mit dem Kindergottesdienſt den alljährlichen Haide
Spaziergang zu unternehmen

Aus vergangener Zeit Am 22 Juni 1815 unterzeichnete
Napoleon gedrängt und bedroht daß ſeine zwangsweiſe Abſetzung er
r werde ſeine rn zu Gunſten ſeines Sohnes Napoleon II

und überſandte dieſe Urkunde den Kammern die ihm dafür den Dank
der Nation ausſprachen Es war das eine leere Komödie gegenüber der
efallenen Größe wie man auch gar nicht daran dachte zu Gunſten des

faiſerlichen Prinzen ſich irgendwie anzuſtrengen Fouchs theilte den Kammern
die Verzichtleiſtung ohne den auf Napoleon II bezüglichen Paſſus mit

iche Herberge zur Heimath Jm vergangenen Jahre
in der Zeit vom 1 April 1894 bis 31 März 1895 haben verkehrt in
der Herberge in der Mauerſtraße 16 135 Perſonen wovon 16034 Schlaf
gäſte waren welche 24039 Nächte dort zubrachten ſowie 101 Logisgäſte
in der Herberge in der Wuchererſtraße 9116 Fremde in 11403 Nächten
darunter 45 Logisgäſte

Erſte Hülfe bei Hitzſchlag Die äußeren Zeichen bei einer Er
krankung an Hitzſchlag und Sonnenſtich ſind brennender Durſt, große
Mattigkeit Schwindel ſchwacher Pulsſchlag und geröthete trockene Haut
In ſolchen Fällen iſt die erſte Bedingung daß der Patient an einen
möglichſt kühlen Ort ruhig v gert wird Die Kleider müſſen geöffnet
und es muß dem Ermatteten Waſſer gereicht werden Nach Anwendung
dieſer Mittel wird der Anfall ſehr bald vorübergehen Läßt man dieſelben
jedoch unbeachtet ſo tritt leicht der Fall ein daß der Kranke ſein Bewußt
ſein verliert Der Athem geht dann in ſchnellſtem Tempo während die
Bewegungen des Pulſes kaum noch fühlbar ſind Nicht lange und es be
ginnen Glieder und Geſichtszuckungen und nun kann man jeden Augen
blick darauf gefaßt ſein daß eine Herz oder Lungenlähmung dem Leben
des Kranken ein Ende macht Man ſei alſo auf der Hut und wende ſo
raſch als möglich die oben erwähnten Mittel an falls kein Arzt zur Stelle
iſt den man unter allen Umſtänden zu Rathe ziehen ſollte Jſt erſt Be

wußtloſigkeit e een ſo können die Folgen die ſchlimmſten ſein
Groſzes Fenerwerk Am nächſten Dienstag Abend werden die

Königlichen konceſſionirten Pyrotechniker Gebr Pfeiffer aus Cröllwitz inEhaiſchlogbranere ein großes Feuerwerk abbrennen Das
umfangreiche Programm enthält viele Ueberraſchungen und Neuerungen
auf dem Gebiete der Pyrotechnik auch der Schluß des Feuerwerkes

Großes Vombardement und Beſchießung einer Feſtung wird ſicher einen
guten Eindruck machen

Ein glücklicher Schütze Auf dem Nordweſtdeutſchen Bezirks
Schießen des Deutſchen Schützenbundes welches in dieſen Tagen zu
Braunſchweig in Verbindung mit dem 350 jährigen Jubiläum der Braun

Schützengeſellſchaft ſtattgefunden hat unſer Mitbürger Herr
Dr Rummel den erſten Preis und eine Ehrengabe des Prinzen Albrecht
von Preußen einen Kaſten mit je einem Dutzend ſilberner Löffel Meſſer
und Gabeln erhalten

wird das Dienſtmädchen Minna Kohl aus Radewell
Daſſelbe hat ſich am 19 ds Mts früh 8 Uhr von ihrer Herrſchaft
Stein Sophienſtraße 35 entfernt und iſt nicht zurückgekehrt Der Grund
dazu iſt unbekannt doch wird Selbſtmord vermuthet Betleidet iſt es
mit grünem Kleid grüner Taille grünem Kragen weißem Hut Die Krn einen kleinen Handkorb bei ſih Beſonderes Kennzeichen Sommer

proſſen

Ans der Umgebung
p Dieskau 21 Juni Jahresfeſt Am nächſten Sonntag 23 Juni

wird der Guſtav Adolf Verein der 1 Halliſchen Land Ephorie hier
ſein Jahresfeſt feiern Der Feſtgottesdienſt in welchem Herr Superintendent
a D Roſenthal die Predigt halten wird beginnt um 3 Uhr Die
Nachfeier für welche Herr Rittergutsbeſitzer von Bülow den Park zur
Verfügung geſtellt hat findet um 4 Uhr im Kaſtanien Rondel an Hoff
manns Denkmal in der Nähe des großen Teiches ſtatt

s Löbejün 21 Juni Durch einen Sprengſchuß ſchwer
verletzt Jn dem Berger ſchen Steinbruche ereignete ſich heute Vor
mittag um 8 Uhr ein Unfall der für einen der dort beſchäftigten Leute
den Steinbrecher Thiele von hier recht verhängnißvoll geworden iſt
Der Genannte wollte mit einem Genoſſen Namens Pullert von hier
einen Sprengſchuß beſetzen als ſich derſelbe beim Feſtſtampfen des auf
der Ladung ruhenden Erdreichs plötzlich entlund Dem über das Spreng
loch gebeugten Thiele flog die ganze Maſſe in das Geſicht und gegen dieände während der dabei ſtehende Pullert nur durch die Gewalt des

Luftdruckes zur Seite geſchleudert wurde Der ſchwer verletzte Thiele mußte
nach der Königl Klinik zu Halle gebracht werden Das linke Auge des
ſelben iſt ſo ſchwer verleßt daß es jedenfalls verloren gehen wird während
man das rechte Auge noch zu erhalten hofft

ät Lützen 21 Juni Blitzſchlag Geſtern Abend gingen mehrere
ſchwere Gewitter über unſere Gegend nieder Ein Blitzſtrahl traf den
Thurm des früher Wrede ſchen Hauſes in Rippach zündete und
brannte den oberen Theil deſſelben aus Das zur Zeit unbewohnte Grund
ſtück gehört dem Merſeburger Vorſchußverein

st Landsberg 21 Juni Zählung Nach der am 14 d Mts
erfolgten Berufs und Gewerbezählung beträgt die Einwohnerzahl
unſerer Stadtgemeinde 1705 gegen 1742 nach der Volkszählung im
Jahre 1890

V Zörbig 21 Juni Gewitter Feuer ZählungGeſtern achndttag ging ein ſtarkes Gewitter mit großen Regengüſſen

nieder welches der jetzigen Heuernte die im vollen Gange iſt viel Schaden
e wird Gegen 11 Uhr Abends zogen ſich aufs neue ſtarke Gewitterhibaren Unwetter entluden gegen

11 Uhr verkündete Feuerſchein am ſüdöſtlichen Himmel die Wirkungen
des Gewitters Es brannte ein dem Rittergutsbeſitzer Jordan Spören
gehöriger im Felde ſtehender Strohdiemen Die hieſige Feuerwehr war
trotz des ſtarken Unwetters mit der hieſigen Landſpritze alsbald zur Stelle
konnte aber weiter nicht eingreifen An der Mühle des Beſitzers Schumpelt
wurde ein Flügel vom Blitze abgeſchlagen Die am 14 Juni ſtatt
gefundene Zählung ergab folgendes Reſultat 984 Hanusaltungen 3883
anweſende Perſonen darunter 2027 weibliche und 1856 männliche 506
landwirthſchaftliche Betriebe und 128 Gewerbe mit mehr als 1 Perſon

th Teutſchenthal 21 Juni Unwetter Geſtern Abend überzog
unſere Gegend ein ſtarkes Gewitter welches ſich mit wolkenbruchartigem
Regen verbunden mit Hagel entlud An der Boll ſchen Bierbrauerei
ſchlug der Blitz in zwei Pappeln in demſelben Augenblicke war eine Frau
vorbeigegangen welcher ein Stück Rinde vor den Fuß geſchleudert wurde
Sie iſt mit dem Schrecken und einem blutenden Fuße davongekommen
Die beim Amtsrath Wenzel Ober Teutſchenthal in Arbeit ſtehende
14jährige Clara Petſchaft iſt vor Schreck auf dem Bachran ſchen Gehöft
ohnmächtig umgefallen und mußte in die elterliche Wohnung gebracht
werden dieſelbe gab bis ſpät Abends noch kein Wort von ſich ob die
ſelbe die Sprache wieder bekommt muß erſt abgewartet werden

Geschättshaus
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General Auzeiger für Halle und den Saalkreis
ehe 21 Juni Das Ergebniß der Berufs und

Gewerbezählung vom 14 Juni iſt für Mansſfeld folgendes Haus
haltungen 606 Einwohner 2806 Haushaltungen in denen Land
wirthſchaft betrieben wird 335 Gewerbe mit Hilfskräften reſp Umtrieb
maſchinen 61

Siersleben 21 Juni Selbſtmord Der 76 Jahre alte
r Aug Hoffmann machte durch Erhängen ſeinem Leben

n Ende Was den bejahrten Mann zu dieſem unſeligen Entſchluſſe
gebracht iſt nicht bekannt

un Gerbſtedt 21 Juni GGewitter Bahnbau Geſtern
Abend nach 6 Uhr hatten wir ein ſchweres von Südoſten kommendes
Gewitter Der Blitz ſchlug viermal ein ohne jedoch weſentlichen Schaden
anzurichten Das Gewitter brachte einen ſanften lang erſehnten Regen
In den Ortſchaften in der Nähe der Saale iſt derſelbe dagegen wolken
bruchartig niedergegangen Die Erdarbeiten an der Eiſenbahnſtrecke
Ken ſchreiten rüftig vorwärts Dabei iſt es indeſſen nicht ohne
Unfälle abgegangen Schon unmittelbar vor Jnangriffnahme wurde einer
der Knaben die ſich unbefugterweiſe dort zu ſchaffen machten überfahren
und ſchwer verletzt Jn den letzten Tagen erlitt einer der Arbeiter durch
Ueberfahrenwerden eine Quetſchung eines Fußes ein anderer einen
komplieirten Beinbruch

Großörner 21 Juni Ertrunken Von einem recht beklagens
werthen Unglücksfall wurde vorgeſtern die Familie des Bergmanns Gottlieb
Erdſack hierſelbſt betroffen Das 7 jährige Söhnchen Friedrich wollte
ſich in der Wipper oberhalb des Schindgrabens baden gerieth jedoch in
eine tieſe Stelle und ertrank Die mitanweſenden Knaben eilten dem
gerade vom Schachte heimkehrenden Vater mit der Unglücksbotſchaft ent
gegen derſelbe konnte jedoch ſeinen Liebling nur noch als Leiche aus
dem Waſſer ziehen

s Donndorf a 21 Juni Vom Blitz getroffen Vorgeſtern
Abend wurde unfer Ort durch ein ſchweres Gewitter heimgeſucht Der
Blitz traf die Scheune des Oekonomen Julius Münzenberg und zündete
es entſtand ein verheerender Brand obwohl es ſehr ſtark regnete Sämmt
liche Nebengebäude mit der bereits eingeernteten Heuernte und allen Vor
räthen ſämmtliche landwirthſchaftlichen Maſchinen wurden ein Raub der
Flammen Mit der größten Lebensgefahr konnte der Viehbeſtand gerettet
werden Auch dem Nachbar Oekonom Guſtav Meyer ſind die Scheune
und ſämmtliche Nebengebäude abgebrannt Es herrſchte eine fürchterliche
Panik unter den Einwohnern kein Telephon konnte benutzt werden keine
Hülfe war von außerhalb zu erwarten

w Rockendorf 21 Juni Gewitterſchäden Ueber unſeren
Ort zog geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr von Süd Oſt kommend ein ſehr
ſchweres Gewitter mit heftigem Regen Ein Blitz ſchlug in das Gehöft
des Gutsbeſitzers R Teichmann hier ein und erſchlug ein Pferd
Ställe und Scheune geriethen infolge des Blitzſchlages in Brand ſo daß
jetzt nur noch das Wohnhaus ſteht Nur dem thatkräftigen Eingreifen der
Einwohner von Rockendorf und der von den Nachbardörfern ſowie der
Lauchſtädter Feuerwehr iſt es zu danken daß nicht das ganze Dorf nieder
gebrannt iſt Auf der Paraffinfabrit Rathmannsdorf hat der Blitz
ebenfalls zweimal eingeſchlagen ohne jedoch zu zünden oder weiteren
Schaden anzurichten

Oberwiederſtedt 21 Juni Hausſuchung Jn Sachen der
Unterſchleiſe beim hieſigen Sterbekaſſenverein hielt geſtern Herr
Wachtmeiſter Stöbener von Hettſtedt bei dem früheren Rendanten eine
Hausſuchung ab die ein überraſchendes Reſultat ergab denn im
Bettſtroh verſteckt wurden 2000 Mark in baar aufgefunden welche
natürlich ſofort mit Beſchlag belegt wurden

r Drachwitz 21 Juni Verunglückt Auf der Grube Neu
lück wurde geſtern der Bergmann Bartſch durch zwei Förderwagenhwer equetſcht Er mußte deshalb nach Halle in das Knappſchafts

Krankenhaus Bergmannstroſt gebracht werden
Bageritz 21 Juni Blitzſchlag Während des Gewitters am

geſtrigen Nachmittage traf der Blitz eine dem Gutsbeſitzer Walther hier
gehörige Scheune zündete und legte dieſelbe vollſtändig in Aſche Die
Gebänlichkeiten ſind ohne Jnhalt mit ca 8000 Mk verſichert

Köſen 21 Juni Denkmalweihe Für die Einweihung des
Bismarck Denkmals auf der Rudelsburg iſt vorläufig der 2 September
Sedantag in Ausſicht genommen

m Aſchersleben 21 Juni Unfall Auf den hieſigen Kaliwerken
kam der Arbeiter Nieber von hier unvorſichtigerweiſe Weiſe einer Kette
zu nahe wurde von derſelben Zerfaßt und erlitt eine erhebliche Verletzung
der rechten Hand Der Verletzte iſt dem Unfallkrankenhauſe Bergmanns
troſt in Halle überwieſen worden

b Altenburg 20 Juni Un glücklicher Fall Auf der Braun
kohlengrube Mollwitz fiel geſtern der Bergarbeiter Haindel ſo unglücklich
von einer Fahrbohle herab auf unten liegende Eiſenbahnſchienen daß er
einen Bruch des rechten Unterarmes davontrug Er wurde dem Knappſchafts
Krankenhauſe Bergmannstroſt zu Halle überwieſen

Erfurt 21 Juni Oberbürgermeiſterſtelle Die Be
werbungen an dem hieſigen Oberbürgermeiſterpoſten laufen nicht ſo
zahlreich ein als allgemein angenommen wurde Bis jetzt liegen nur etwa
12 Meldungen vor darnnter befindet ſich auch diejenige des zweiten
Bürgermeiſters Dr Schmidt in Halle

Standesamt Halle
Geboren

21 Juni Dem Handarbeiter Wilhelm Schade ein S Friedrich Wilhelm
Karl Hirtenſtraße 12 Dem Tiſchler Wilhelm Göcht eine T Margarethe
Anna Kuhgaſſe 1 Dem Fabrikarbeiter Auguſt Ploch eine T Anna
Martha Bäckerſtraße 9 Dem Sattler Ernſt Hohl ein S Waldemar Kurt
Arthur Thorſtraße 17 Dem Maurer Otto Ackermann eine T Elſa
Sternſtraße 9 Dem Reſtaurateur Rudolf Diederich eine T Roſa Wilhelmine
Thalia Lina Magdeburgerſtraße 4

Geſtorben
21 Juni Des Kaufmann Willibald Curds Ehefrau Minna geb Kramer44 Wuchererſtraße 50 Wittwe Amalie Thiele geb Hoffmann 73

Siechenanſtält Der General Conſul Friedrich Spruncht 54 Weiden
plan 18 Des Former Theodor Exner T Gertrud 4 Schmiedſtraße 34

Des Gaſtwirth Karl Knauerhaſe T Elsbeth 4 Hirtenſtraße 13
Des Handarbeiter Karl Müller T Margarethe 6 Gr Ulrichſtraße 22
Des Lageriſt Karl Körber S Kurt 11 Liebenauerſtraße 169 Des
Tiſchler Heinrich Schröter S Ernſt 1 Kl Brauhausſtraße 15 DesKupferſchmied Karl Pfeiffer S Max o Wi An der Moritzkirche 3 Des

Handarbeiter Karl Aderhold T Frieda 10 Weingärten 41 Des
Kupferſchmied Karl Schumann S Kurt 5 Zwingerſtraße 30

Telegramme nnd letzte Anghridhten
Privattelegramme des General Anuzeiger

Zu den nordiſchen Feſtlichkeiten
C Verlin 22 Juni 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Von der franzöſiſchen Botſchaft
geht mir folgende Jnformation zu Sowohl ſeitens des offiziöſen
Bureaus wie verſchiedener Privat Korreſpondenten ſind Nachrichten
über eine angebliche faſt an Unhöflichkeit grenzende Zurück
haltung der franzöſiſchen Matroſen in Kiel in die Preſſe
lancirt worden Derartige Auslaſſungen können ſich nur ganz
vereinzelt vorgefunden haben uns iſt bisher nur eine zu Geſicht ge
kommen Die Red Dieſe Nachrichten entſprechen nicht den That
ſachen Es iſt begreiflich daß das AnsLandGehen den franzö
ſiſchen Matroſen verboten werden mußte um Reibungen und
Zwiſchenfälle zu verhüten ebenſo wenig konnte man beliebigen
Civilperſonen das Betreten der franzöſiſchen Schiffe geſtatten dagegen

wurde den Journaliſten auch denjenigen fremder Nationen

w J S JFJGCA We a briger grosser

Inventur Ausverkauf

23 Junt Seite 3der Zutritt gern geſtattet Franzöſiſche Offiziere haben
es an Höflichkeit nicht fehlen laſſen und es muß konſtatirt
werden daß das Einvernehmen zwiſchen Deutſchen und
Franzoſen während der Feſttage ein befriedigendes geweſen iſt
Wir haben bisher Anderes auch nicht geleſen Die Red Der

Kaiſer hat ſich in dieſem Sinne auch dem franzöſiſchen Admiral
Menard gegenüber ausgeſprochen Nach Alledem muß konſtatirt
werden daß das franzöſiſche Geſchwader ſich ſeiner Aufgabe in
völlig korrekter Weiſe entledigt hat und es muß ferner konſtatirt
werden daß auch die maßgebende franzöſiſche Preſſe ſich einer un
parteiiſchen Berichterſtattung befleißigt hat Admiral Menard
iſt von dem glänzenden Verlauf der Feſtlichkeiten und dem ihm zu
Theil gewordenen Empfang durchaus befriedigt Die Rede
welche der Kaiſer geſtern in Kiel gehalten wird auf eine
Jnſpiration des Reichskanzlers zurückgeführt während man an
nimmt daß die Hamburger Rede der eigenen Jnitiative des
Kaiſers entſprungen iſt Daß Fürſt Hohenlohe dem Miniſter
v Bötticher auch noch perſönlich ſeine Genugthuung über die
Auszeichnung des Kaiſers ausgeſprochen hat wird hier dahin inter
pretirt daß die Reiſe Hohenlohe s nach Friedrichsruh ſ Z ſtark
überſchätzt worden iſt und daß Fürſt Hohenlohe eine Anlehnung
an den alten Kurs nicht ſucht Allgemein wird die Wider
ſtandskraft des Kaiſers bewundert den die Strapazen nicht im
Mindeſten anzugreifen ſcheinen Prinz Heinrich ſoll zum
Contre Admiral ernannt worden ſein Dem Vorkommen kleinerer
Unfälle im Kanal wie ſie der geſtrige Tag mit ſich brachte
wird von Fachleuten keine beſondere Bedeutung beigelegt da der
Kanal für Kriegsſchiffe von der Größe wie ſie geſtern theilweiſe
paſſirten gar nicht beſtimmt iſt

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureanu
Kiel 22 Juni Die beiden franzöſiſchen Dampfer

haben heute früh um 3 Uhr den hieſigen Hafen verlaſſen Die
bei der Kaiſerin ſeit einiger Zeit zu Tage getretenen Jn
dispoſitionen vermehrten ſich im Laufe des geſtrigen Abends
derart daß die Fürſtin die Hohenzollern verließ und
ins Schloß zurückkehrte wo ſie das Bett zu hüten
genöthigt iſt Seit geſtern Abend beginnt die Stadt ſich all
mählich zu leeren Ein Extrazug nach dem andern führt die
herbeigeſtrömten Schauluſtigen in ihre Heimath zurück Trotzdem
iſt die Stadt noch immer mit Fremden angefüllt Stadt und Hafen
gewähren ein bunt bewegtes Bild Um 5 Uhr früh ging das
Schulſchiff zum Flottenmanöver in See

Kiel 22 Juni Jm glänzenden Sonnenſchein und ruhiger
See ging heute die Schulſchiff Diviſion in See um das feind
liche Geſchwader zu markiren Sämmtliche Fürſten be
fanden ſich an Bord der Hohenzollern der Kaiſer an Bord
des Kurfürſten Friedrich Wilhelm Die Kaiſerin wohnte dem
Manöver nicht bei Der Schulſchiffdiviſion folgte die Torpedo
flotille alsdann die Hohenzollern Kaiſer Wilhekm IE Aue
guſta Victoria auf welchem die übrigen Reichsgäſte eingeſchifft
waren dahinter der Poſt und Preßdampfer Nach einer Reihe
von Evolutionen folgte ein großartiges Bild ein ſoge
nanntes Paſſirgefecht Der Kanonendonner hallte über das
Meer und Alles war wie in dichten Rauch gehüllt Hierauf
paſſirten die Schiffe den Kurfürſt Friedrich Wilhelm und kehrten
10 Uhr in den Hafen zurück Der Kaiſer ſtand auf der
Kommandobrücke des Kurfürſten Friedrich Wilhelm und wurde
von den tauſenden Paſſagieren der vielen Dampfer ebenſo wie
Prinz Heinrich jubelnd begrüßt

Holtenau 21 Juni Bei der Durchfahrt der Flotte durch
den Kanal ereigneten ſich mehrfach Zwiſchenfälle Der Schnell
dampfer Kaiſer Wilhelm II ſaß verſchiedene Male feſt Die die
ganze Flotille begleitenden Schlepper mußten ſchon bei 8 Kilometer
zur Hilfeleiſtung herbeieilen Der norwegiſche Aviſo Viking lag
auf dem halben Wege quer im Kanal zwei Stunden der folgende
amerikaniſche Aviſo Marblehead mußte deshalb vertauen da kein
anderes Objekt vorhanden war wurde er an den Telegraphen
ſtangen vertaut welche durch das Gewicht umgebogen theilweiſe
ausgeriſſen wurden Dem ruſſiſchen Aviſo Großjaſchtſchi brach
eine ſeiner beiden Schrauben

Marktbericht
Sonnabend den 22 Juni

Eier pro Mandel 0,75 Mk Kirſchen pro Liter
Butter pro Pfund 1,10 1,30 Erdbeeren pro Liter
Neue Zwiebeln Bündch 0,10

0,40 0,50
Eing Schnittbohn Pfd 0,20

Kartoffeln pro 5Liter 0,28 0,30 Preiſelbeeren Pfd 0,30 0,40 4
Neue Kartoffeln 2Liter 0,25 0,30 Pflaumenmus p Pfd 0,25
Mohrrüben p Mandel 0,10 Pfeffergurken p Pfd 0,40
Blumenkohl pro Stück 0,30 0,50 Getr Birnen pro Pfd 0,25
Kohlrabi pro Mandel 0,40 0,50 Kirſchen p 1 Pfd 0,225
Schoten pro 5 Liter 0,30 0,40 Apfelſchnitte Pfd 0,25 0,35
Grüne Bohnen Liter 0,20 0,25 5333 fd 1,40 p
Radieschen 4 Bündch 0,10 Giänſe pro Stück 4,00 4,50Gurken pro Stück 0/15 0,40 Hähne pro Stück 200 u
Spargel pro Pfund 0,50 ühner pro Stück 1,75 2,00
Kopfſalat pro 4 Stück 0,10 u auben pro Paar 1,10 1,20
Stachelbeeren p Liter 0,20

Vorausſichtliches Wetter am 23 Juni 1895
Bei nördlichem und öſtlichem Winde kühl theils heiter theils

wolkig ohne weſentliche Niederſchläge
Der Geſammt Auflage vorliegender Nummer iſt eine Extra Beilage

beigefügt welche von der Vorzüglichkeit der weltberühmten C Lück
ſchen Hausmittel handelt Jn Tauſenden von Krankheitsfällen ſind
dieſe unübertroffenen Hausmittel mit beſtem Erfolg angewendet worden
und können dieſelben daher jedem Kranken zum Gebrauch auf das
Wärmſte empfohlen werden Proſpekt mit Gebrauchsanweiſung und
vielen Atteſten bei jeder Flaſche Central Verſand durch C Lück in Kol
berg Haupt Niederlage in Halle a S einzig und allein bei
Apotheker Fritz Frank Kaiſer Apotheke an der Glauchaiſchen Kirche
auch zu haben bei Apotheker Pieszezek Kronen Apotheke Ecke Stein
und Lindenſtraße und bei Apotheker Kupfer Adler Apotheke Geiſtſtraße 15
Ferner in allen Apotheken Sachſens

Der Geſammtauflage der heutigen Nummer liegt ein
Proſpekt der Deutſchen Serienloos Geſellſchaft unter Leitung
ver Firma Carl Sacht Köln a Rh bei

Jx mxüd

beginnt Montag den ſ Juli
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v Vorgeruekter
empfehlen

Reise Costume WasohkKleider Bluson Unterröcke Seidenstoffe Waschkleiderstofſe

Garnirte Damenhüte Reisehüte Strandhüte Kinderhüte Sonnenschirme Regenschirme

zu bedeutend ermässigten Preisen

für Halle und den Sualkreis 23 Junt

u

III Erossartigsto dentscdo Pubiſration in neuerer Zeit II

SPAMERS
ilustrierte

eltgescidite O
Neubearbeitet und bis zur Gegenwart fortgeführt

von
Prof Dr 0 Kaemmel und Dr K Sturmhoefel

Mit nahezu 4000 Taxt Abbiidungen nebst 200 Kunstbeilagen Karten Plänen ete

Besiehbar 1 in etws 150 Lieferungen jo 50 Pfg
z in 25 Abteilun zu je 8

in 9 Bänden rband gehbeftet je 8 H 50 Pfg
in Halbfrans ge n je 70 I

W Banöà I V VI VH und VIII Megen bereits vollständig vor
m Maogtrierte Prespekte äberatlhin unentgeltlieh a

IIIEE Elr Naturheilmekhode Oigarren
Otto Kresse Leipzigerſtr 15 100 Stück 1,80 2 2,50 2,75 3 3,50 c

behandelt Krankheiten jeder Art Verſandgeſch Gr Alrichſtr 26

Warnung
a in letzter Zeit von verschiedenen Seiten andere Fleisch
Extracte unter der Bezeichnung Liebig s oder

ebig sches Fleisch Frtract angeboten Werden
und infolge dessen beim Publikum die irrige Ansicht entstehen
Kann dass es sich dabei um das Extract der

Wobig s Extraet of eat Company lin in London

handle sei gang besonders darauf aufmerksam gemacht dass
äeder Topf des echten

t www er AV S Fleisch Extp
Tmit dem Namenszug J v Liebig 88

wie folgt J in blauer Farbe
versehen ist worauf beim Einkauf besonders zu achten

S S Ganzen abzugeben

Nulſt Vo F Meru I
Angelſtscke

Angelhaken
Angelſchnuren

Angeln fertige
billigſt bei

Albin Hentze
244 Schmeerſtraße 24

Andenken
Halle a S

fowie große Auswahl pa er
Gelegenheitsgeſchenke

in meiner

t Abtheiln
50 Jfg oAlbin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

Bisschränke
ſelbſtgefertigt und in allen Größen

verkauft 40 Mark billiger als alle
anderen Geſchäfte

M Thielemann
Gr Ulrichſtr 60 Hof kein Laden

Havana Honig
hervorragendſte Qualität

à Pfund 70 Pfs ereiteſtr 1 uJ Booeh Rother Thurm 12

Nahmaſchinen
beſtes Fabrikat verſchiedene Syſteme

empfiehlt zu den niedrigſten Preiſen
Herm Zeidler Mechaniker Zenkerſtr 7

1 gebrauchte guterh Singer Nähmaſchſteht zum Verkauf

Pa Spriſekartoffeln
Friſche Sendung von mehlreicher Waare

ohne Flecken ſind wieder eingetroffen
W Carl Schmödt Giebichenſtein

Gr Brunnenſtraße 49
NB Es ſind noch einige Poſten im

i

rir
empfehlen in sehr grosser Auswahl und solidesten erprobten Qualitäten

Aeue Wer un Farbe Aeruen Nu
Woeisse Leinen

Adler C0 Halle a
Obere Leipzigerſtraße 54

vis vis Hotel Stadt Dresden 3 Minuten vom Bahnhof

Engros Geſchäft
für Kurz Galanterie und Spiel Waaren

empfehlen Wiederverkäufern

zu Sommer und Kinderfeſten
ſämmtliche 10 25 u 50 Pfg Artikel

Zuglaternen Lampioens Kinderfahnen Absohiess
vögel in reichſter Auswahl und zu billigſten Preiſen

Muſter und Huswahlſendungen gern zu Dienſten

de

eFür Randwurmilieidendie
Jeden Bandwurm entferne in 2 Stunden radical mit dem Kopf ohne An

wendung von Couſſo Granalwurzeln und Camalla Das Verfahren iſt für jeden
menſchlichen Körper ſehr geſund ſowie leicht anzuwenden ſogar bei Kindern im Alter
von 1 Jahr ohne jede Vor oder Hungerkur vollſtändig ſchmerzſos und ohne
mindeſte Gefahr für den wirklichen Erfolg leiſte Garantie auch wenn vorher
anderwärts viele vergebliche Curen durchgemacht wurden Streng reelles Verfahren
welches Tauſende von Dankesſchreiben aus ganz Deutſchland c mir bezeugen Adreſſe
G Holzwarth Frankfurt a Elsheimerſtr 8 Die meiſten Menſchen leiden
ohne daß ſie es wiſſen an dieſem Uebel und werden dieſelben größtentheils als
Blutarme und Bleichſüchtige behandelt Kennzeichen ſind Abgang nudelartiger oder
kürbiskernartiger Glieder blaue Ringe um die Augen Bläſſe des Geſichts malter
Blick Appetitloſigkeit abwechſelnd mit Heißhunger Uebelkeit ſogar Ohnmachten bei
nüchternem Magen oder nach gewiſſen Speiſen Aufſteigen eines Knäuels bis zun
Halſe Sodbrennen Magenſäure Verſchleimung Kopfſchmerz Schwindel unregel
mäßiger Stuhlgang Afterjucken wellenartige Bewegungen und ſaugende Schmerzen
in den Gedärmen belegte Zunge Herzklopfen

Kanalverſtopfungen Thüringer Kartoſfelkuchen
w beſeitigt Reparaturen gewiſſenh und mit Sahne hochfein im Geſchmack ſowie
billig aussef in langiätrige Erſebrung Obſt u Kafferkuchen
von Ohr manmSchwetſchkeſtraße 9 1 Tr täglich friſch

Auguſta ſtraße 12ZDahnärztliche Privatklinik IIagenm
täglich 11 1 Vbr Behanälung für

Geſuche Reclamationen ZahlungsbefehleUnbemittelt unentgeltlieh Plomben
künstliche Zähne ete gegen Erstattung Teſtamente Verträge ſowie Schriftſätze

aller Art 2ec 2c werden in den Nachder Auslagen
Halle a Geiststr 23 l Etage reohts mittagsſtunden von 6 Uhr ſachgemäß

und billigſt angefertigt
Parkſtr 18 II r

o Senden Sie nur Jhre Adreſſe
t 8partieen reich u paſſendHeir ath erhalten Sie zugeſandt

Offerten Zournal Berlin Charlottenburg 2

Kaulenberg 4 werden

Bettfedern
gründlich und ſchnell gereinigt

Bettfed Fertig genähte Tafel Tisch und Steppdecken Gardinen
e kann e Pete der Bottwäsche Theegedechke Sehlafdecken Portièren
oouisiana Wäschetuche e Droell Leihwäscehe Handtücher Reisedechken Möbelstoffe

kemdentuche Imletts Unterröcke Wigeh u Staubtücher, Böettdecken Läuferzeuge
Dowlas Renforcé Bettzeuge Blusen Corsets Taschentücher ete Tieen Teppiche

Verkauf wie bekannt zu allerbilligsten festen Preisen
Specielle Preisangaben unterlassen Wir da sich die Billigkeit der Waaren doch nur bei gleichzeitiger Besichtigung

derselben ergiebt

J Bru mmer e Beujamin
Gr Ulrichstrasse 23 Part u I Etago

und ist Jeder auch der Nichtkenner
Lager beſndleche Gegenstand ist mit deutlicher Preisangabe versehen dadareh wird der Einkauf geonr erieiehters

Vor Vertheuerung gesehnstzt

5
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